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Weihnacht.
Da steht der Baum

in lichtem Schein —
Hoch oben schweben

Engelein.
Sie schweben leicht

im lichten Kleide,
Die Flügel sind

so zart wie Seide —

Und unterm Baum,
im Grün verborgen,

Da ist Maria
in Freude und Sorgen.

In Freude und Sorg'
um ihr kleines Kind,

Da liegt's in der Krippe
in Windeln so lind.

Am Baum hangen Kugeln
und Ketten von Gold,

Und leuchten aufs Kindlein
so lieblich und hold.

Und silberne Fäden,
die gleiten hernieder —

Und helle erklingen
die Wreihnachtslieder

Von stiller, heiliger,
seliger Nacht,

Wro Christkindlein ward
zu den Menschen gebracht.

Elise Vogel.

Samichlaus.
Für die Kleinen.

Durch die dunkeln alten Gassen Öffnet leis ein Lädelein,
geht der liebe Samichlaus, guckt dann durch das Fensterlein.
dacht' sich tür die braven Kinder putzt sein grosses Brillenglas,
etwas Gutes, Schönes aus — setzt die Brille auf die Nas'.

Steht am Haus ein bisschen still —
was der Nikolaus wohl will? —

Und so bleibt er lange stebn —
was hat wohl der Chlaus gesehn?

Elise Vogel.

Macht auf die Tür
Macht aut die Tür, macht auf das Tor,
es steht ein alter Mann davor,
hat einen grünen Mantel an
mit grossen, grossen Taschen dran.
Drin hat er Nüsse zum lustig Knacken
und fröhliche Puppen mit roten Backen

und Apfel rund und gelb und rot
und Kuchen und Bretzeln und Zuckerbrot,
Und alle Mädchen und alle Knaben,
die artig folgen, sollen was haben.
Macht auf die Tür, macht auf das Tor.
es steht ein guter Mann davor.

Elise Vogel.
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